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Einladung

Sehr geehrte, liebe nephrologische Teams
in Klinik und Praxis!

Unter neuen Vorzeichen – mit Aey Congresse Berlin 
als Partner – lädt das Colloquium Nephrologicum 
Thüringen e.V. Sie herzlich zur 28. Dialysefachtagung 
nach Erfurt ein.

Das Hauptprogramm präsentiert medizinische Themen, 
deren Auswahl sich an Ihrem Arbeitsalltag orientiert: 
Shuntmanagement, Problempatienten, aber auch ein 
Überblick über Extrakorporaltherapien jenseits der 
konventionellen Hämodialyseverfahren haben ebenso 
ihren Platz wie die Heimdialyseverfahren, die unter 
verschiedenen Gesichtspunkten erörtert werden.  
Demonstrationen klinischer Fälle, bei welchen die Ärzte, 
aber auch die Patienten selbst dem Auditorium Rede 
und Antwort stehen, sind ein weiterer Höhepunkt.  Ein 
besonderer Aspekt sind ethische Fragen medizinischen 
Handelns. Der Blick ins Ausland führt 2019 nach 
Vietnam. 

Vorsymposien, der Techniker-Nachmittag und eine breit 
gefächerte Industrieausstellung bereichern die Erfurter 
Dialysefachtagung und ergänzen zusammen mit zwei 
„Hands-on“-Workshops das vielfältige Programm. 

Der langjährig vertraute, beliebte Veranstaltungsort 
wird beibehalten:  Der Kaisersaal in der Erfurter Altstadt 
öffnet Ihnen auch in diesem Jahr wieder seine Türen. 

Wir hoffen, dass im Mai recht viele von Ihnen zur 
Dialysefachtagung nach Erfurt kommen werden und 
laden Sie herzlich ein!

Christoph C. Haufe
Ulrich Paul Hinkel

DFT_2019

Hinweis 
Soweit in diesem Programm nur die männliche Bezeichnung 
verwendet wird, dient dies ausschließlich der besseren 
Lesbarkeit. Durch die Verwendung ausschließlich männlicher 
Bezeichnungen soll nicht infrage gestellt werden, dass jede 
Person Anspruch auf eine Anrede hat, die ihrem Geschlecht 
entspricht.
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Donnerstag, 9. Mai 2019 

Vorsymposium

09:15 - 10:15 Großer Saal 

Der Dialysepatient – alltägliche Heraus-
forderungen im Phosphat- und Kalium-
management 

09:15 - 09:45 Der Dialysepatient – alltägliche 
  Herausforderungen im Phosphat- 
  und Kaliummanagement aus 
  ärztlicher Perspektive
  Gabriele  Hackenberg, Memmingen

09:45 - 10:15 Der Dialysepatient – alltägliche 
  Herausforderungen im Phosphat- 
  und Kaliummanagement aus Sicht 
  des Pflegepersonals
  Helena Schmierer, Memmingen

Sponsor: Vifor Pharma Gruppe

Donnerstag, 9. Mai 2019 

Vorsymposium 

09:15 - 10:15 Salon Paganini 

„S3 – Heimdialyse von MORGEN“ – 
Neugewonnene Behandlungs- und 
Lebensqualität für den Patienten 

  Steve  Haupt,
  Saint-Barthélemy-d’Anjou/F

Sponsor: Serumwerk Bernburg Vertriebs GmbH
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Donnerstag, 9. Mai 2019 

Vorsymposium 

09:15 - 10:15 Salon Schumann 

Gefäßmanagement in der Dialyse

  Ulrich Schwabach, Kassel
 
Sponsor: USmed-Medizinprodukte e.K.

Donnerstag, 9. Mai 2019 

Vorsymposium 

09:15 - 10:15 Salon Bach 

Therapieerfolg bei schwierigen Zugängen
 
09:15 - 10:05 Ben Weise, Melsungen

10:05 - 10:15 Diskussion

Sponsor: B. Braun Avitum AG
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Donnerstag, 9. Mai 2019 

Vorsymposium 

10:30 - 11:30 Großer Saal

Donnerstag, 9. Mai 2019 

Vorsymposium 

10:30 - 11:30 Salon Paganini 

PD – Feedbacksysteme – Up (to) date!

10:30 - 11:15 Claria – Feedbacksystem im 
  praktischen Alltag
  Iva Poludniak, Velbert

11:15 - 11:30 Diskussion

Sponsor: Baxter Deutschland GmbH

ARE FREQUENT AND HOME THE ANSWERS?

CHALLENGES TO IMPROVE  
HEMODIALYSIS OUTCOMES: 

”

THURSDAY, MAY 9, 2019 - 10:30 - 11:30 
Room: Grosser Saal (first floor) 

“HOME HD: HOW IT LOOKS & HOW IT WORKS”
Dr Allan Collins, Chief Medical Officer, NxStage Medical, Inc.

PROGRAM

“THE SUITABLE PATIENT & PRESCRIBING HOME HD”
Dr Maxence Ficheux, Nephrologist (France) 

“PATIENT EXPERIENCE”
Johan Sandstrom (Sweden) 

Taking place during the 28th Erfurt  
Dialysis Congress in Erfurt, Germany 

© 2019 NxStage Medical, Inc. The NxStage trademark is registered in the U.S. Patent and Trademark Office and is owned by  
NxStage Medical, Inc. The NxStage trademark is also registered in Australia, Canada, the European Union, and Japan. APM3441 Rev. A

All speakers are paid on behalf of NxStage Medical, Inc

NXSTAGE SYMPOSIUM

“
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Donnerstag, 9. Mai 2019 

Vorsymposium 

10:30 - 11:30 Salon Schumann
 
Qualitätssicherung in der Dialyse

  Thomas Zimmermann, Rostock 

Sponsor: Nikkiso Europe GmbH

Donnerstag, 9. Mai 2019 

Vorsymposium 

10:30 - 11:30 Salon Bach 
 
Auch Dialysepatienten benötigen Vitamin B 

  Ulrike von Herz, Melsungen

Sponsor: B. Braun Melsungen AG
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Donnerstag, 9. Mai 2019 

Hauptprogramm

Großer Saal

11:55 Begrüßung 
 Christoph C. Haufe, Erfurt

12:00 Wie arbeitet eine Renal Access Nurse?
 Frida Fondelius, Malmö/S

12:35 PD nach HD – beste Lösung großer 
 Probleme
 Andreas Baus, Frankfurt (Oder)

13:10 Dialyse ohne Personal – Visionen für PD 
 und Heim-HD
 Benno Kitsche, Köln

13:45 Pause/Besuch der Ausstellung

14:30 Sterbehilfe in Europa – ein Vergleich
 Holger Karl, Erfurt

15:15 Virtual Reality als Chance für die Dialyse 
 Panagiota Zgoura, Dortmund
  
15:45 Pause/Besuch der Ausstellung

16:30 Extrakorporale Photopherese –  
 ein Therapieverfahren in der  
 Dermatologie  
 Mirjana Ziemer, Leipzig

17:00 Der Blick ins Ausland: Dialyse und Nieren-
 transplantation in Vietnam
 Kim Thoa Thi Nguyen, Erfurt

Donnerstag, 9. Mai 2019 

Hauptprogramm 

Großer Saal

17:30 Die bestmögliche klinische Beurteilung 
 des Dialyseshunts
 Eckehard Mündlein, Offenburg

18:00 Ende des Vortragsprogramms – 
 Gelegenheit zum „Hands on“

„Hands on“-Workshops

18:00 - 19:00 Salon Schumann 
A) Shuntuntersuchung 

18:00 - 19:00 Salon Bach
B) Virtuelles PD-Training 

Get-Together

19:00 mit Snacks, Drinks und Live-Musik

 Rundgang durch die 
 Industrieausstellung 
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Donnerstag, 9. Mai 2019 

Techniker-Nachmittag

Digitalisierung und neuartige Entwicklungen 
für die Nephrologie der Zukunft –
aus Sicht der Technik

Salon Paganini

14:00 Einführung in das Thema
 Wo steht Deutschland mit der    
 Digitalisierung im Gesundheits-  
 wesen? 
 Franz Ferdinand Becker, Rodgau
  
14:20 Betreibervorteile durch die Digitalisie-
 rung in der Dialyse? 
 Peter Eimers, Florian Engeln,
 Bad Homburg

14:40 Wie aus QBV und Kt/V Bits und Bytes 
 werden. 
 Ulrich Bilger, Melsungen

15:00 Wann und warum eine bi-direktionale 
 Verbindung der Dialysegeräte sinnvoll ist. 
 Olaf Timm, Unterschleißheim

15:20 Wie sieht sie aus, die Zukunft der Dialyse? 
 Falk Sommer, Grabfeld

15:40 Universelle Anbindung an unterschied-
 liche Netzwerke 
 Stephan Wagner, Hamburg

Donnerstag, 9. Mai 2019

Techniker-Nachmittag

Digitalisierung und neuartige Entwicklungen 
für die Nephrologie der Zukunft –
aus Sicht der Technik

Salon Paganini

16:00 Vorteile digitaler IoT-Lösungen für die 
 Wasseraufbereitung in der Medizintechnik 
 Christina Wiese, Freiberg am Neckar

16:20 Digitale Kommunikation in der Dialyse –
 Gerätevernetzung mit dem MedVision 
 Informationssystem 
 Thorsten Fritz, Unna
 
16:40 Überbrückung digitaler Informations-
 lücken, um die bestmöglichen Entschei-
 dungen zu gewährleisten 
 Gunnar Niesel, Frankfurt am Main

17:00 Zusammenfassung 
 Franz Ferdinand Becker, Rodgau
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Freitag, 10. Mai 2019 

Großer Saal

Hauptprogramm

Klinische Falldemonstration mit Patienten

Moderation: Sabine Weinmeister, Erfurt
 
08:30  Spektakulärer Dialyseverlauf bei 
 einem Kind mit schwieriger Prognose
 Ulrike John, Jena

08:50  Gold, Silber und Bronze mit der 
 Niere des Vaters
 Jan  Halbritter, Leipzig

09:10  Wenn die letzte Niere versagt
 Thomas Keller, Eisenach

09:30  Fluch und Segen des Phosphates
 Katerina  Menzel, Sömmerda

09:50  Schwere Präeklampsie mit    
  schwangerschaftsassoziiertem aHus
 Marie  Weber, Leipzig

10:10  Schwere Hautmanifestation eines SLE
 Jens  Gerth, Zwickau

Freitag, 10. Mai 2019

10:30 Pause/Besuch der Ausstellung

11:00 Plasmapherese oder Immunadsorption – 
 Was ist besser?
 Carsten Hafer, Braunschweig  

11:35 Update Kinderdialyse – Wie geht es mit  
 18+ weiter?
 Lutz T. Weber, Köln

12:10 Lipidapherese – ein Vergleich
 Jens Gerth, Zwickau
 
12:50 Schlusswort und Ausblick für 2020 
 Christoph C. Haufe, Erfurt

14:00 Salon Bach 
 Mitgliederversammlung des Colloquium 
 Nephrologicum Thüringen e.V.
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Referenten und Vorsitzende

Baus, Andreas, Dr., KfH-Nierenzentrum, Frankfurt 
(Oder) 

Becker, Franz Ferdinand, Dr.-Ing., BVIER Projekt 
GmbH, Rodgau 

Bilger, Ullrich, B. Braun Avitum AG, Melsungen 

Collins, Alan, Dr., NxStage Medical Inc, 
Lawrence/USA 

Eimers, Peter, Fresenius Medical Care Deutschland 
GmbH, Bad Homburg 

Engeln, Florian, Fresenius Medical Care 
Deutschland GmbH, Bad Homburg 

Ficheux, Maxence, Dr., CHR Clémenceau, Caen/F 

Fondelius, Frida, SVS Malmö Dialysmottagning 2, 
Malmö/S 

Fritz, Thorsten, MedVision AG, Unna 

Gerth, Jens, PD Dr., Heinrich-Braun-Klinikum 
Zwickau, Klinik für Innere Medizin II, Abteilung für 
Nephrologie, Zwickau 

Hackenberg, Gabriele, Internistisches 
Fachzentrum Memmingen, Bereich Nephrologie 
und Dialyse, Memmingen 

Hafer, Carsten, Dr., Städtisches Klinikum 
Braunschweig, Medizinische Klinik V, Nephrologie 
| Rheumatologie | Blutreinigungsverfahren, 
Braunschweig 

Halbritter, Jan, PD Dr., Universitätsklinikum 
Leipzig, Klinik für Endokrinologie und 
Nephrologie, Leipzig 

Haufe, Christoph C., Dr., Helios Klinikum Erfurt, 
Nephrologie, Erfurt 

Referenten und Vorsitzende

Haupt, Steve, Physidia SAS, St. Barthélémy 
d‘Anjou/F 

John, Ulrike, PD Dr., Friedrich-Schiller-Universität 
Jena, Universitätsklinikum, Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin, Jena 

Karl, Holger, Rechtsanwalt und Fachanwalt für 
Medizinrecht, Erfurt 

Keller, Thomas, Dr., Nephrologische 
Gemeinschaftspraxis / Dialysezentrum, Eisenach 

Kitsche, Benno, Dr., KfH Kuratorium für Dialyse 
und Nierentransplantation e.V., 
KfH-Nierenzentrum Köln-Merheim, Köln 

Menzel, Katerina, Dr., Nephrologische 
Gemeinschaftspraxis, Dres. Kirchner, Menge, 
Menzel, Sömmerda 

Mündlein, Eckehard, Dr., Ortenau Klinikum 
Offenburg-Gengenbach, Nieren- und Hochdruck-
krankheiten, Diabetologie und Shuntchirurgie, 
Offenburg 

Nguyen, Kim Thoa Thi, Dr., Helios Klinikum Erfurt, 
Nephrologie, Erfurt 

Niesel, Gunnar, Ascom Deutschland GmbH, 
Frankfurt a. M. 

Poludniak, Iva, Nephrologisches Zentrum Velbert, 
Velbert 

Sandstorm, Johan, Helsinborg/S 

Schmierer, Helena, Internistisches Fachzentrum 
Memmingen, Bereich Nephrologie und Dialyse, 
Memmingen 

Schwabach, Ulrich, Usmed Medizinprodukte, 
Kassel 
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Allgemeine Informationen

Wissenschaftliche Leitung
Colloquium Nephrologicum 
Thüringen e.V. (CNT)

Tagungspräsidenten
Dr. med. Christoph C. Haufe
Dr. med. Ulrich Paul Hinkel
Nephrologische Schwerpunktklinik 
Helios Klinikum Erfurt GmbH
Nordhäuser Str. 74
99089 Erfurt

Anerkannt durch die 
DGfN e.V.

Veranstaltungsort:
Kaisersaal
Futterstr. 15/16
99084 Erfurt

Veranstalter: 
Aey Congresse GmbH 
Seumestr. 8
10245 Berlin 
Telefon: +49 (0) 30 2900659-4 
Telefax: +49 (0) 30 2900659-5 
dft@aey-congresse.de 
www.aey-congresse.de

Freies WLAN: 
DFT_2019

Referenten und Vorsitzende

Sommer, Falk, Dialyse.Planungs.Gruppe, Grabfeld 

Timm, Olaf, Baxter Deutschland GmbH, Unter-
schleißheim 

von Herz, Ulrike, Dr., B. Braun Melsungen AG, 
Trainerin Ernährungstherapie und 
Diabetesmanagement, Melsungen 

Wagner, Stephan, Nikkiso Europe GmbH, 
Hamburg 

Weber, Lutz T., Prof. Dr., Universitätsklinikum Köln, 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und 
Jugendmedizin, Pädiatrische Nephrologie, Köln

Weber, Marie, Dr., Universitätsklinikum Leipzig, 
Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde, Leipzig

Weinmeister, Sabine, Dr., Nephrologische Praxis 
im KfH-Nierenzentrum, Erfurt

Weise, Ben, Dr., B.Braun Avitum AG, Medical 
Scientific Affairs, Melsungen

Wiese, Christina, HERCO Wassertechnik GmbH, 
Freiberg

Zgoura, Panagiota, Dr., Klinikum Dortmund 
gGmbH, Klinikzentrum Mitte, Medizinische Klinik, 
Klinik für Nephrologie und Notfallmedizin, 
Dortmund

Ziemer, Mirjana, PD Dr., Universitätsklinikum 
Leipzig, Klinik für Dermatologie, Venerologie und 
Allergologie, Leipzig

Zimmermann, Thomas, BioArtProducts GmbH, 
Rostock



22  23

Allgemeine Hinweise
   
Übernachtungen
Sichern Sie sich bereits jetzt Ihre Übernachtung 
in Erfurt. Auf unserem Partnerportal HRS finden 
Sie eine tagesaktuelle Übersicht an verfügbaren 
Übernachtungsmöglichkeiten für den Zeitraum 
der Tagung. Wählen Sie Ihr gewünschtes Hotel 
sowie Zimmer frei aus und nehmen Sie anschlie-
ßend die Buchung direkt über das Portal vor. 

Bitte buchen Sie unter:
https://dft.aey-congresse.de/index/hotel.html

Allgemeine Hinweise

Zertifizierung
Die Veranstaltung wurde von der Landesärzte-
kammer Thüringen wie folgt zertifiziert:

09.05.2019 6 Punkte Kategorie A
10.05.2019 5 Punkte Kategorie A

Bei der RbP – Registrierung® beruflich Pflegen-
der GmbH können folgende Punkte eingereicht 
werden:
1 Tag  6 Punkte
2 Tage  10 Punkte

Teilnahmegebühren
Gesamte 
Tagung

bis 15.04.19 ab 16.04.19

Pflegekräfte/
Techniker

60,00 € 80,00 €

Ärzte 80,00 € 100,00 €
Mitglieder CNT kostenfrei kostenfrei
Tageskarten bis 15.04.19 ab 16.04.19
Pflegekräfte/
Techniker

35,00 € 45,00 €

Ärzte 45,00 € 55,00 €

Der Techniker-Nachmittag und die „Hands on“-
Workshops sind inklusive. Bitte beachten Sie 
die begrenzte Platzkapazität und melden Sie sich 
rechtzeitig an.

Anmeldung unter: https://dft.aey-congresse.de 



24  25

Sponsoren

Für die Unterstützung der Veranstaltung danken wir
folgenden Sponsoren:

B. Braun Avitum AG
Bereitstellung der Kongresstaschen

Serumwerk Bernburg Vertriebs GmbH
Bereitstellung der Lanyards

Durchführung von Symposien
B. Braun Avitum AG

Baxter Deutschland GmbH

NIKKISO Europe GmbH

NxStage Medical UK Ltd.

Serumwerk Bernburg Vertriebs GmbH

Usmed-Medizinprodukte e. K.

Vifor Pharma Gruppe

Allgemeine Informationen

Anreise

Ticketservice der

Mit dem Kooperationsangebot der Aey Congresse 
GmbH und der Deutschen Bahn reisen Sie ent-
spannt und komfortabel zu Ihrer Veranstaltung.

Das Extra für Sie als Besucher: Ihr Bahnticket zur 
Veranstaltung zum bundesweiten Festpreis, von 
jedem DB-Bahnhof inklusive City Ticket. Mit dem 
City Ticket können Sie in über 120 Städten den 
ÖPNV nutzen.

Der Preis für Ihr Bahnticket zur Hin- und Rückfahrt 
beträgt:

2. Klasse  ab 109,80 €   
1. Klasse  ab 179,80 €

Buchen Sie Ihre Reise online unter 
www.aey-congresse.de.

Weitere Informationen finden Sie auf der Website 
der Aey Congresse GmbH. 
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Firma Standort Standnummer
Fujifilm SonoSite 
GmbH

Ausstellungszelt 24

GE Healthcare 
GmbH

Garderobenvor-
raum, Kaisersaal 
EG

8

GHD GesundHeits 
GmbH Deutschland

Ausstellungszelt 22

Heim Dialyse 
Patienten e.V.

Treppenhaus 1. 
Rang, Kaisersaal

54

Heinz Meise GmbH Ausstellungszelt 32
Herco Wasser-
technik GmbH

Ausstellungszelt 29

Hexal AG Salon Goethe, 
Kaisersaal 1. OG

42

ifw – Institut für 
Fort- und Weiter-
bildung

Garderobenvor-
raum, Kaisersaal 
EG

5

Junge Nierenkran-
ke e. V.

Treppenhaus 1. 
Rang, Kaisersaal

52

Kaneka Pharma 
Europe N.V.

Treppenhaus, 
Kaisersaal 1. OG

39

Landesverband 
Niere Thüringen 
e. V.

Treppenhaus 1. 
Rang, Kaisersaal

53

Likamed GmbH Haupttreppen-
haus, Kaisersaal 
EG

4

Limbach Gruppe Ausstellungszelt 16
medac Gesell-
schaft für klinische 
Spezialpräparate 
mbH

Ausstellungszelt 18

Medice Arzneimit-
tel Pütter GmbH & 
Co. KG

Salon Goethe, 
Kaisersaal 1. OG

44

Industrieausstellung

Firma Standort Standnummer
Achim Schulz-Lau-
terbach VMP GmbH

Ausstellungszelt 26

ACIME GmbH Garderobe, 
Kaisersaal EG

9

AKP-Plus Dienst-
leistungs- GmbH

Ausstellungszelt 27

Allmed Medical 
GmbH

Ausstellungszelt 31

anb – Akademie 
nephrologischer 
Berufsgruppen

Treppenhaus 1. 
Rang, Kaisersaal

51

B. Braun Avitum 
AG

Garderobe, 
Kaisersaal EG

11

Baxter Deutsch-
land GmbH

Salon Schiller, 
Kaisersaal 1. OG

47/48

Biamed GmbH Treppenhaus 1. 
Rang, Kaisersaal

50

Bionic Medizin-
technik GmbH

Ausstellungszelt 17

Bioscientia Institut 
für Medizinische 
Diagnostik GmbH

Ausstellungszelt 34

Breu GmbH Treppenhaus, 
Kaisersaal 1. OG

40

Cura tempori – 
Personalvermitt-
lung Dialyse

Eingangsfoyer, 
Kaisersaal EG

1

DIAMED Medizin-
technik GmbH

Salon Goethe, 
Kaisersaal 1. OG

43

DWA GmbH & Co. 
KG

Eingangsfoyer, 
Kaisersaal EG

2

EDTNA/ERCA Treppenhaus 1. 
Rang, Kaisersaal

51

Fresenius Medical 
Care GmbH

Salon Concerto, 
Kaisersaal 1. OG

49

Industrieausstellung
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Industrieausstellung

Firma Standort Standnummer
Terumo BCT Euro-
pe N. V.

Wintergarten, 
Kaisersaal EG

12

Therakos UK Ltd. Wintergarten, 
Kaisersaal EG

14

USmed Medizin-
produkte e. K.

Ausstellungszelt 25

Vifor Pharma 
Gruppe

Salon Concerto, 
Kaisersaal 1. OG

49a

vitasyn medical 
GmbH

Treppenhaus, 
Kaisersaal 1. OG

38

Werfen GmbH Garderobenvor-
raum, Kaisersaal 
EG

7

Firma Standort Standnummer
med-Komp GmbH Ausstellungszelt 21
Medtronic GmbH Treppenhaus, 

Kaisersaal 1. OG
41

Merit Medical 
GmbH

Ausstellungszelt 30

Miltenyi Biotec 
GmbH

Ausstellungszelt 33

MTN Neubranden-
burg GmbH

Garderobenvor-
raum, Kaisersaal 
EG

6

NIKKISO Europe 
GmbH

Salon Goethe, 
Kaisersaal 1. OG

45

Nipro Medical Ger-
many GmbH

Ausstellungszelt 19

NOVA Biomedical 
GmbH

Wintergarten, 
Kaisersaal EG

15

NxStage Medical 
UK Ltd.

Garderobe, Kai-
sersaal EG

10

RAY-MED Medizin-
produkthandels 
GmbH

Wintergarten, 
Kaisersaal EG

13

RiePharm GmbH Ausstellungszelt 36
Serumwerk Bern-
burg Vertriebs 
GmbH

Salon Goethe, 
Kaisersaal 1. OG

46

Siemens Health-
care Diagnostics 
GmbH

Ausstellungszelt 20

SYNLAB Holding 
Deutschland GmbH

Eingangsfoyer, 
Kaisersaal EG

3

Tauro-Implant 
GmbH

Ausstellungszelt 28

Teleflex Medical 
GmbH

Ausstellungszelt 35

Industrieausstellung
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Standplan Erdgeschoss
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Änderungen vorbehalten!
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Catering
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Treppenhaus 1. OG

42

Stand: 02.04.2019
Änderungen vorbehalten!
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Standplan Ausstellungszelt

Stand: 02.04.2019
Änderungen vorbehalten!
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Catering

Offenlegung der Beteiligung

Firma Umfang Bedingungen
Achim Schulz-Lauterbach 
VMP GmbH

 3.780,00 € Standfläche

Acime GmbH  2.520,00 € Standfläche

AKP Plus Dienstleistungs-
GmbH

 2.835,00 € Standfläche

Allmed Medical GmbH  1.890,00 € Standfläche

B. Braun Avitum AG  13.280,00 € Standfläche, 
Symposien, 
Kongresstaschen, 
Werbefläche

Baxter Deutschland GmbH  15.425,00 € Standfläche, 
Symposium

Biamed GmbH  1.890,00 € Standfläche

Bionic Medizintechnik GmbH  5.040,00 € Standfläche

Bioscientia Institut für Medi-
zinische Diagnostik GmbH

 1.575,00 € Standfläche

Breu GmbH  1.890,00 € Standfläche

Cura tempori – Personalver-
mittlung Dialyse

 1.260,00 € Standfläche

DIAMED Medizintechnik 
GmbH

 4.725,00 € Standfläche

DWA GmbH & Co. KG  1.890,00 € Standfläche

Fresenius Medical Care 
GmbH

 21.420,00 € Standfläche

Fujifilm SonoSite GmbH  2.040,00 € Standfläche

GE Healthcare GmbH  1.360,00 € Standfläche

GHD GesundHeits GmbH 
Deutschland

 3.780,00 € Standfläche

Heinz Meise GmbH  1.890,00 € Standfläche

Herco Wassertechnik GmbH  1.890,00 € Standfläche

Hexal AG  3.490,00 € Standfläche, Anzeige

ifw – Institut für Fort- und 
Weiterbildung

 2.205,00 € Standfläche

Kaneka Pharma Europe N.V.  1.890,00 € Standfläche

Likamed GmbH  8.190,00 € Standfläche

Limbach Gruppe  1.575,00 € Standfläche

medac Gesellschaft für 
klinische Spezialpräparate 
mbH

 680,00 € Standfläche
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Firma Umfang Bedingungen
Medice Arzneimittel Pütter 
GmbH & Co. KG

 1.575,00 € Standfläche

med-Komp GmbH  1.890,00 € Standfläche

Medtronic GmbH  1.260,00 € Standfläche

Merit Medical GmbH  2.040,00 € Standfläche

Miltenyi Biotec GmbH  1.890,00 € Standfläche

MTN Neubrandenburg 
GmbH

 1.360,00 € Standfläche

NIKKISO Europe GmbH  9.440,00 € Standfläche, 
Symposium

Nipro Medical Germany 
GmbH

 6.300,00 € Standfläche

NxStage Medical UK Ltd.  5.985,00 € Standfläche, 
Symposium, Anzeige

RAY-MED Medizinprodukt-
handels GmbH

 1.890,00 € Standfläche

RiePharm GmbH  3.800,00 € Standfläche, Anzeige

Serumwerk Bernburg 
Vertriebs GmbH

 9.667,50 € Standfläche, 
Lanyards, Symposium

Siemens Healthcare Dia-
gnostics GmbH

 1.890,00 € Standfläche

SYNLAB Holding Deutsch-
land GmbH

 1.890,00 € Standfläche

Tauro-Implant GmbH  4.080,00 € Standfläche

Teleflex Medical GmbH  945,00 € Standfläche

Terumo BCT Europe N. V.  1.890,00 € Standfläche

Therakos UK Ltd.  1.600,00 € Standfläche

Usmed Medizinprodukte 
e. K.

 2.840,00 € Standfläche, 
Symposium

Vifor Pharma Gruppe  2.580,00 € Standfläche, 
Symposium

vitasyn medical GmbH  1.890,00 € Standfläche

Werfen GmbH  1.890,00 € Standfläche

Offenlegung der Beteiligung Impressum

Herausgeber und verantwortlich für den redaktionellen 
Inhalt: 
Dr. med. C. C. Haufe
Dr. med. U. P. Hinkel

Copyright 
Alle Rechte, wie Nachdruck auch von Abbildungen, Vervielfäl-
tigungen jeder Art, Vortrag, Funk, Tonträger und Fernsehsen-
dungen sowie Speicherung in Datenverarbeitungsanlagen, 
auch auszugsweise, behalten wir uns vor. 
Trotz sorgfältiger Bearbeitung aller termingerecht eingegan-
genen Unterlagen kann der Hersteller keine Gewähr für voll-
ständige und richtige Eintragungen übernehmen. Schaden-
ersatz für fehlerhafte und unvollständige oder nicht erfolgte 
Eintragungen und Anzeigen ist ausgeschlossen. Erfüllungsort 
und Gerichtsstand ist Berlin.

Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte unserer ständig 
aktualisierten Homepage https://dft.aey-congresse.de/.

Die Inhalte der Fortbildungsmaßnahme sind produkt- und/
oder dienstleistungsneutral gestaltet.
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